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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

  
Tagesordnung I Punkt 9 der öffentlichen Sitzung am 14. Mai 2013

Vorlagen-Nr. 13-F-03-0051

Strafzettel gegen ÖPNV-Ticket
- Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 29.4.2013 -

Mit einer Kampagne „Das wäre Ihnen mit uns nicht passiert“ möchte die Infra Fürth Verkehr GmbH 
auf die Vorteile des ÖPNV hinweisen. Der bezahlte Strafzettel für falsches Parken kann gegen ein 
ÖPNV-Ticket, gültig für die gesamte Stadt, umgetauscht werden.

Der Ausschuss möge beschließen:

Der Magistrat wird gebeten,

- Gemeinsam mit ESWE Verkehr zu prüfen, zu welchen Kosten eine gegebenenfalls zeitlich 
befristete Kampagne, wie die in Fürth, wo ein bezahlter Strafzettel für falsches Parken in 
ein ÖPNV-Ticket umgetauscht werden kann, in Wiesbaden zu realisieren wäre. 

- Über das Ergebnis der Prüfung ist in einem der kommenden Ausschüsse zu berichten.

Beschluss Nr. 0083

Der Antrag wird abgelehnt.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2013
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Kessler
Vorsitzender

Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .05.2013

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher



- Ausschuss für Planung, Bau und Verkehr -

Seite 2 des Beschlusses Nr. 0083 vom 14. Mai 2013 

Seite: 2/2

Der Magistrat Wiesbaden,     .05.2013
    - 16 -

Dezernat IV
mit der Bitte um Kenntnisnahme Dr. Müller

Oberbürgermeister
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